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3.5  Beendigung der Behandlung

Eine Behandlung wird beendet, wenn

· die Therapieziele erreicht sind

· der Patient bzw. seine Bezugspersonen dies wünschen

· der Psychotherapeut zu dem Schluss kommt, dass er nicht (mehr) wirksam hilfreich sein kann (BO-Verpflichtung)

Zeitpunkt und Modus des Abschlusses der Therapie werden in der Regel gemeinsam mit dem Patienten und ggf. seinen Bezugspersonen festgelegt. Dabei können die Prozesse in der Behandlung mit dem Kind und in den begleitenden Gesprächen mit den Bezugspersonen durchaus zu verschiedenen Zeitpunkten enden. Es ist jedoch zu berücksichtigen, dass die Kostenübernahme der gesetzlichen Krankenkasse für begleitende Gespräche mit den Bezugspersonen gebunden ist an die laufende Therapie des Kindes in der bewilligten Relation. 

In jedem Fall richtet sich die Planung des Therapieabschlusses nach der persönlichen Entwicklung des Patienten, die der Beendigung der begleitenden Elterngespräche nach deren Erfordernis für die Effizienz der psychotherapeutischen Behandlung des Kindes bzw. des Jugendlichen.

 Ggf. wird  eine Veränderungsmessung mit denselben standardisierten diagnostischen Verfahren wie vor Beginn der Therapie durchgeführt. 

(vgl. Diagnostik: 3.3.2).

Ggf. werden weitere Behandlungsmöglichkeiten mit dem Patienten bzw. seinen Bezugspersonen erörtert.

Soll ein Abschlussbericht an den Haus- oder Facharzt übermittelt werden,  ist dies nur mit expliziter Erklärung des Patienten bzw. der Sorgeberechtigten rechtens (Schweigepflichtentbindung 7.10) 

Nach Beendigung der Behandlung

· erstellt der Psychotherapeut eine schriftliche Therapieauswertung, die als Epikrise für die Akte dient (Therapieauswertung: 7.17

· Falls der Patient dies wünscht und den Therapeuten insofern von der Schweigepflicht entbunden hat, erhält der Haus- oder Facharzt des Patienten einen Abschlussbericht (Arztbrief 3: 7.29) 

· Vertragsgemäß wird das Ende der Therapie der Krankenkasse des Patienten mitgeteilt (Beendigungsmitteilung: 7.30).

___________________________________________________________________________

Mit geltende Unterlagen:

· 3.3.2.1: Liste störungsübergreifender diagnostischer Instrumente

· 3.3.2.2: Liste störungsspezifischer diagnostischer Instrumente

· 7.6: Zielereichungsskala

· 7.10: Schweigepflichtentbindung 

· 7.16: Bilanz des Patienten am Ende der Therapie

· 7.17: Therapieauswertung durch den Psychotherapeuten

· 7.29: Arztbrief 3

· 7.30: Beendigungsmitteilung an die Krankenkasse
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